
Schwerpunkte
 � Wann welche Schichttechnik 

sinnvoll ist – und wann ausge-
zeichnete Ergebnisse auch  
mit Universalmassen gelingen

 � Malfarben gezielt einsetzen

 � Direkte Kompositteilkrone  
am Modell

 � Zahnformkorrektur/Diaste-
maschluss sowie Verschluss 
schwarzer zervikaler Dreiecke 
am Modell

 � Natürliche Oberflächenge- 
staltung effizient und praxis-
tauglich umsetzen

 � Indikationsstellung – wann 
direkte Kompositrestaurationen 
eine echte Alternative zu  
indirekten Versorgungen sind

  �Frontzahnästhetik im Über-
blick – Form, Farbe und Pro- 
portionen gezielt analysieren 
und umsetzen

Ästhetik ohne  
Kronen ?
  Komposit kann’s ! Können Sie es auch ?

Rüschlikon (bei Zürich), Solventum (ehem. 3M Health Care) 
Sa. 24.4.2027   09.00 – 16.00 Uhr (K2534)

Praktischer Workshop 
am Modell.

Prof. Dr. Gabriel Krastl
 � Direktor der Poliklinik für Zahnerhaltung 

und Parodontologie am Universitäts- 
klinikum Würzburg

 � Vorstandsmitglied der Deutschen Gesell-
schaft für Endodontologie und zahnärzt-
liche Traumatologie e.V. (DGET)

Praktischer Workshop am Modell 
Wer bei direkten Kompositrestaurationen nur an kleine Korrekturen 
denkt, unterschätzt ihr Potenzial. Moderne Materialien ermöglichen 
heute weit mehr: substanzschonende, hochästhetische und zu-
gleich erstaunlich vielseitige Lösungen – vom kleinen Defekt bis zur 
umfassenden restaurativen Gestaltung ganzer Frontzahnsegmente.
Der Kurs zeigt, wie sich mit einem klaren Konzept und dem richtigen 
Blick für Form, Farbe und Oberflächenstruktur ästhetische Resul-
tate erzielen lassen, die in Natürlichkeit und Wirkung überzeugen. 
Anhand zahlreicher klinischer Fälle wird demonstriert, wie breit das 
Indikationsspektrum tatsächlich ist und wie direkte Kompositres-
taurationen auch bei umfangreicheren Ausgangssituationen zu 
einer echten Behandlungsalternative werden können.

Besonders spannend ist dabei, dass exzellente Ästhetik heute nicht 
zwingend eine aufwändige Schichtung mit einer Vielzahl unterschied-
licher Massen erfordert. Moderne Werkstoffe erlauben in vielen Fällen 
ein deutlich vereinfachtes Vorgehen – effizient, praxisnah und den-
noch auf hohem ästhetischem Niveau.

20 %
Best Friends 

Bonus

Teilneh-
merzahl 

begrenzt !



	 Rüschlikon, Sa. 24. April 2027, 09.00 – 16.00 Uhr	 K2534
	 Solventum (ehemals 3M Health Care) 
	 Zahlreiche kostenlose Parkplätze direkt vor dem Kurslokal.

Kursgebühr CHF 580.– (exkl. MwSt.)

	 Best Friends Bonus 20 % Motivieren Sie weitere  
	 zwei Ihrer KollegInnen teilzunehmen und erhalten  
	 Sie alle 20 % Rabatt.
	 Wer begleitet Sie?  
	 (Jeder dieser Friends kann sich auch selbständig anmelden.)

Anmeldung � auch online auf www.fbrb.ch

Namen aller TeilnehmerInnen (in Blockschrift):

Rechnungsadresse / Praxisstempel:

E-Mail:

Datum:	 Unterschrift:

fortbildungROSENBERG
MediAccess AG
Hofstrasse 10
Postfach 257
8808 Pfäffikon

50384635
000001

7 
Credit

Telefon 055 415 30 58	 info@fbrb.ch	 www.fbrb.ch 
Allgemeine Geschäftsbedingungen: Die Rechnung ist innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt zu bezahlen. Eine 
Stornierung der Anmeldung muss schriftlich erfolgen und wird nicht telefonisch entgegengenommen. Bei Abmel-
dungen bis 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin wird die Kursgebühr abzüglich der Umtriebsentschädigung 
(CHF 80.–) zurückerstattet. Bei späterer Abmeldung wird die Kursgebühr nicht zurückerstattet und bleibt ge-
schuldet. Mit der Anmeldung wird eine Bewilligung für eine periodische Kontaktaufnahme per E-Mail (Newsletter)  
erteilt und Einverständnis mit den vollständigen AGB erklärt. Die vollständigen AGB finden Sie auf www.fbrb.ch. 
Auf das Rechtsverhältnis ist ausschliesslich Schweizer Recht anwendbar. Ausschliesslicher Gerichtsstand ist 
Zürich-Stadt. CHE-112.295.268 MWST

Kursort
Solventum  
(ehemals 3M 
Health Care) 
Eggstrasse 91 
8803 Rüschlikon


